
Montag, 05. Oktober 2020 
Anreise nach Berlin und Sitzung der Landesgruppe 
Nach der Anreise per Flugzeug von Stuttgart aus, stand am heutigen Abend die  
Sitzung der CDU-Landesgruppe Baden-Württemberg, heute Corona-bedingt er-
neut in einem Ausschusssitzungssaal des Paul-Löbe-Hauses, auf dem Plan.  

Donnerstag, 08. Oktober 2020 
Direktes Gespräch mit Gesundheitsminister Jens Spahn zur Kurzzeitpflege 
Bereits Ende vergangenen Jahres haben wir einen gemeinsamen Antrag der Koa-
litionsfraktionen SPD und CDU/CSU zum massiven Ausbau der Kurzzeitpflege an-
genommen und somit den Ball ins Feld des Bundesgesundheitsministeriums ge-
spielt. Dieses muss die, im Antrag geforderte Schaffung von weiteren Plätzen in 
der Kurzzeitpflege in ein Gesetz einbauen oder an ein Gesetz anhängen. Da es 
bislang hier nur sehr wenig Bewegung gibt, traf ich mich heute gemeinsam mit 
meinem für den Bereich der Pflege zuständigen Kollegen Roy Kühne zu einem di-
rekten Gespräch mit Bundesgesundheitsminister Jens Spahn, der uns über die 
aktuellen Entwicklungen und den Stand der Planung informierte.  
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Bericht aus Berlin – Nr. 16 vom 09. Oktober 2020 

Die Woche in Berlin 

Lothar Riebsamen MdB 

Platz der Republik 1  –  11011 Berlin 

www.lothar-riebsamen.de 
   (0 30) 227 – 74 123  

 (0 30) 227 – 76 478  

   lothar.riebsamen@bundestag.de 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
 

wenn man wie ich regelmäßig in Berlin ist, wun-
dert man sich kaum über die jüngste Entwick-
lung der Corona-Zahlen. Es war nur eine Frage 
der Zeit, bis es hier zu einem massiven Aus-
bruch kommen musste. Hierbei spielt eine fa-
tale Mischung zusammen: einerseits die typi-
sche Berlin-Mitte-Mentalität. Das heißt eine 
stark ausgeprägte „Wurstigkeit“ – also Gleich-
gültigkeit und Desinteresse – gepaart mit einer 
mir zuvor unbekannten „Bräsigkeit“ – einer 
ziemlich egoistischen „was interessieren mich 
die anderen“-Einstellung. Andererseits kommt 
eine unglaublich inkompetente Lokal- und Lan-
despolitik hinzu. Denn der rot-rot-grüne Berli-
ner Senat versagt nicht nur bei Corona auf gan-
zer Linie. Dabei lassen sich Probleme nicht im-
mer einfach dadurch erklären, dass Berlin als 
Großstadt vor besonderen Problemen steht. 
Auch München ist eine Großstadt, ohne dass 
dort Zustände wie in Berlin herrschen. Katastro-
phal ist auch die Drogenpolitik, vor allem in 
Friedrichshain-Kreuzberg. Hier lässt man die 
Dealer einfach in Ruhe und zieht die Polizei ab, 
um dann nach einiger Zeit zu merken, dass dies 
so nicht funktioniert und ruft dann nach Land 
und Bund. Und dann ist noch die Ablehnung 
von Amtshilfe der Bundeswehr zur besseren 
Corona-Dokumentation aus rein ideologischen 
Gründen – obwohl man weiß, dass man es 
selbst nicht hinbekommt! Berlin muss das bes-
ser können!! Ich wünsche Ihnen ein schönes 
Wochenende, 

Mittwoch, 07. Oktober 2020 
Parlamentarisches Frühstück der EnBW zur Elektromobilität 
Der Ausbau der Elektromobilität muss und wird eine zentrale Komponente auf 
dem Weg hin zu einer angestrebten „neuen Mobilität“ sein. Allerdings gilt es 
dabei nicht nur die entsprechenden Fahrzeuge, sondern auch eine adäquate Inf-
rastruktur an Lademöglichkeiten wie sie der Bund nun fördert, zu schaffen.  

Dienstag, 06. Oktober 2020 
Video-Sitzung der AG Gesundheit und Fraktionssitzung 
Wie Dienstag-Vormittags üblich fand auch heute die Sitzung der der Unions-Ar-
beitsgruppe Gesundheit, erneut den Corona-Vorgaben entsprechend als Video-
Konferenz, statt. Dabei gab uns das Bundesgesundheitsministerium, dessen 
Vertreter ebenfalls an der Sitzung teilnahmen, einen Überblick über die aktuelle 
Corona-Lage. Am Nachmittag folgte dann – aus Platz- und Hygienegründen im 
Plenarsaal – die Fraktionssitzung der CDU/CSU-Fraktion. 

Mittwoch, 07. Oktober 2020 
Expertenrunde zur Krankenhauspolitik in Corona-Zeiten 
Das Corona-Virus stellt die Krankenhäuser – wie viele Branchen und Wirtschafts-
zweige – vor sehr große  Herausforderungen. Daher hat heute der Evangelische 
Krankenhausverband zu einem Austausch im Rahmen einer Expertenrunde ein-
geladen. Als krankenhauspolitischer Sprecher der Unionsfraktion vertrat ich da-
bei die Position und auch die Politik des Bundes in den letzten Wochen und 
Monaten. Ich finde, dass wir Vieles richtig gemacht haben und insbesondere 
das jüngst verabschiedete Krankenhauszukunftsgesetz wegweisend war. 
 

 

http://www.cdu.de/
http://www.eppgroup.eu/
http://www.cdu-bw.de/
http://www.lothar-riebsamen.de/
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Wir am See 

30 Jahre Deutsche Einheit 
 
Heute vor 31 Jahren – also am 09. Oktober 
1989 – fand in Leipzig die größte Protest-
kundgebung in der DDR seit Niederschla-
gung des Volksaufstands am 17. Juni 
1953 statt. Auf dieser Montags-Demonst-
ration mit 70.000 Teilnehmern waren 
auch erstmals die bekannten Rufe der 
friedlichen Revolution wie „Wir sind das 
Volk“ und „Keine Gewalt“ sowie Forderun-
gen nach freien Wahlen und politischen 
Reformen unüberhörbar zu vernehmen. 
Gottseidank kam es damals nicht zu be-
fürchteten Gegenmaßnahmen durch 
Volkspolizei, Staatssicherheit, Kampftrup-
pen und Militär. Durch den gewaltfreien 
Verlauf fassten viele Menschen in der DDR 
letztlich Mut und die Proteste gegen die 
Verhältnisse, aber auch gegen die SED-
Diktatur, verstärkten sich. So sind es eine 
Woche später bereits über 150.000 Men-
schen, die in Leipzig auf die Straße gehen. 
Das Ende der SED-Herrschaft und letztlich 
DDR nimmt seinen Lauf! 

 

 

„Deutschland ist bislang gut durch die Krise gekommen. Es liegt nun an uns allen selbst, … das Erreichte zu sichern!“ 
Bundesgesundheitsminister Jens Spahn in einer Pressekonferenz am gestrigen Donnerstag zur aktuellen Corona-Situation. 

 

  Aufgrund der Corona-Epidemie fallen leider weiterhin zahlreiche Termine aus!! 
Fr.,  09.10.2020  Kandidaten-Nominierung der CDU im Wahlkreis 293 für die Bundestagswahl, Frickingen. 
Mo., 26.10.2020    Bürgersprechstunde im Infomobil des Bundestages in Tettnang – Bitte um Anmeldung. 
Mo., 26.10.2020  bis  Fr., 30.10.2020 Sitzungswoche des Deutschen Bundestages in Berlin. 
 

AKTUELLE UMFRAGE 
„Wäre am Sonntag Wahl!“ 

 

 
 

 

Quelle: Forsa, 03.10.2020 
 

36%

15%

6%

20%

7%
9%

0%

5%

10%

15%

20%

25%

30%

35%

40%

Wenn am Sonntag 
Bundestagswahl 
wäre, erhielten

Susanne Eisenmann im Wahlkreis –  
Landtagswahl-Spitzenkandidatin auf Zuhör-Tour 

 
Am vergangenen Sonntag war die Spitzenkandidatin der CDU für 
die Landtagswahl im kommenden März zu Gast am Bodensee. Un-
ter dem Motto „Eisenmann will’s wissen“ tourt die Kultusminis-
terin von Baden-Württemberg aktuell durch das gesamte Bundes-
land und stellte sich im gut besuchten Graf-Zeppelin-Haus den kri-
tischen Fragen der Bürgerinnen und Bürger. Diese konzentrierten 
sich zunächst auf Eisenmanns Zuständigkeitsbereich als Ministe-
rin, genauer gesagt auf das Thema Unterricht in Corona-Zeiten.  

Aber auch andere 
Themen wie bei-
spielsweise die Auf-
wertung von beruf-
lichen Ausbildun-
gen, das Thema in-
nere Sicherheit und 
die Digitalisierung 
wurden ausgiebig 
diskutiert. 

 

Gesetze der Woche 

 
Nach der Haushaltswoche stand in dieser 
Woche wieder regulärer Sitzungsbetrieb 
auf der Tagesordnung. Neben einer Ände-
rung des Abgeordnetengesetzes zur 
rechtlich klareren Angabe von Spenden 
beschlossen wir eine Änderung des Bun-
deswahlgesetzes zur Reduzierung der 
Größe des Bundestags, eine klimapoli-
tisch relevante Anpassung des Brennstof-
femissionshandelsgesetzes, durch welche 
der Preis pro  gehandelter Tonne CO2 
deutlich angehoben wird. Zudem regelten 
wir den Umgang mit Doppelbesteuerungs-
abkommen neu und passten deutsches 
Recht in vielen Bereichen an EU-Vorgaben 
an, beispielsweise zur Umsetzung der EU-
Sozialcharta, im Bereich der Berufskraft-
fahrerqualifikation oder im Agrarbereich – 
unter anderem zur Durchführung von 
marktstabilisierenden Maßnahmen und 
zur Änderung des Weingesetzes. Wir re-
gelten die Direktzahlungen an die EU neu 
und passten Brexit-bedingt das Freizügig-
keitsgesetz an. 

Nominierung des CDU-Kandidaten für die  
Bundestagswahl im Wahlkreis 293 Bodensee 

 
Der heutige Freitag geht sicherlich nicht nur bei mir mit einem 
leichten Kribbeln einher, ja es ist wahrlich kein normaler Tag. 
Nicht für mich und mit Sicherheit auch nicht für den Wahlkreis 
Bodensee. Denn heute Abend nominieren die stimmberechtig-
ten Mitglieder der CDU in der Graf-Burchard-Halle in Frickingen 
meinen Nachfolger bzw. meine Nachfolgerin als Kandidaten für 
die Bundestagswahl im Herbst des nächsten Jahres. Wenn ich 
einen vorsichtigen Rückblick wage, so kommt mir die Zeit, die 
seit meiner ersten Nominierung vor gut 12 Jahren vergangen 
ist, deutlich kürzer vor. Und doch ist es ein gutes Gefühl, aus 
freien Stücken und mit dem Gefühl heraus, erfolgreich gewesen 
zu sein, den Staffelstab weiterzureichen. Wir haben viel erreicht 

und gerne biete ich 
für die Zukunft meine 
Unterstützung an, um  
weiter erfolgreich für 
unseren Wahlkreis zu 
arbeiten.  

 

Mit Kultusministerin Susanne Eisenmann 
im Graf-Zeppelin-Haus in Friedrichshafen.             

Foto: Corinna Raupach 


